
ANFRAGE 

der Abgeordneten Mölzer 
und weiterer Abgeordneter 
an die Bundesministerin für Bildung 
betreffend die Durchführung von Schutzimpfungen an heimischen Schulen 

Die Durchführung von Schutzimpfungen an Schulen durch die zuständigen 
Schulärzte wird von Seiten der Politik, Eltern, Schüler und Schulärzte unterschiedlich 
beurteilt. Vor allem Eltern sind diesbezüglich besorgt und fühlen sich teilweise 
schlecht informiert. 

In diesem Zusammenhang richten die unterfertigten Abgeordneten an die 
Bundesministerin für Bildung folgende 

AK 

Anfrage 

1. Seit wann gibt es Schulimpfungen in Österreich? 
2. Welche Impfungen werden an Österreichs Schulen vorgenommen? 
3. Wie wird mit angegebenen Daten der Einverständniserklärung zur 

Schutzimpfung umgegangen bzw. wofür werden diese weiterverwendet? 
4. Wie viele Schüler müssen laut Impfplan im aktuellenen Schuljahr geimpft 

werden? (Aufgelistet nach Impfungen) 
5. Wie viele Schüler bzw. deren Eltern lehnten die Schulimpfung im laufenden 

Schuljahr ab? 
6. Wie viele Schüler hätten laut Impfplan im Schuljahr 2015/16 geimpft werden 

müssen? (Aufgelistet nach Impfungen) 
7. Wie viele Schüler bzw. deren Eltern lehnten die Schulimpfung im Schuljahr 

2015/16 ab? 
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